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586 fllßßrtru fi$*f!3îrîfï$î fnaûïâîffesr-gîitazg (Drgan für bie offtjteiïen $ublifatton«t be! Schwetj. ©ewtrbeuerein!) St. 4g

ÎÇïôgCîî.
<04. S" ber Sîâfje eine§ ïïadjed befinbet fid) eine per IDÏinute

30 iiiier SBaffer Itcferrtbe Quelle. Stuf meldte 23eife faitn biefelbe
am einfactjfiert unb biüigften unter Söenußung bed uorljnnbenett
löadiqe ailed uoit 3 à 4m auf 85 m ipiilje gehoben werben? Sange
ber Steigleitung 600 m. 28er erfteUt fotctje Einlagen unter ©arantte
ober [wert ben görberungdapparat

705. äSelcper Hotshänbler fönnte fantig sugefcfinittene ©ifcf)»
füjje, 6 unb 7 cm biet, in 35ud)en» unb Sl^orntjolg liefern nub ju
welchem fßreid?

700. 28er liefert 1—2 2Baggond feinen ©eefanb unb ju
welchem fßreiS'?

707. 2Beltf)e Schreineret mürbe jwei patente auf feljr gute
Sdjulbanfe su billigem greife übernehmen? ©efl. Offerten sub
Chiffre C D 707 an bie Ejpebition b. 231.

708. 28er Itefert polierte .'girfcbfanapeegefteHe? ©efl. Offerten
an Sßeter 23rttgger, Schreiner in greiburg.

700. 280 ift ein praftifched Qeicbnunggwerf für SJlöbel unb«
23aufcl)remer ju be^iepen, itt Sieferungen, meldted ©etailjeidjnungen
in natürlicher Stöße wie auch ißreidanfäße hatte?

710. 28er liefert Saubfägemafd)inett, fomie Segnungen 51t

Saubfägearbeiten?
711. 28er liefert prompt ju annehmbaren Streifen Slljorn»

bretter uon 12'" (36 mm; ©icfe, Stämme non nicht unttr 45 cm
©urchmeffer. 9ïeitt weifîe 28are, gelagert ober frifch gefchnitten.
Offerten an Sah- 9äiegg, med), ©reljeret, 23asenhaiö (©oggenburg).

71». 28er wäre Käufer uon cirfa 150 Kilo S3aufd)rattben für
Scheiben in Sangen uon 40, 45 unb 55 cm unb 18 mm ©icfe,
à 60 3fp. per Kilo franfo SBeftinimungdort? SR. 28eber, Schmteb»
meifter, Stäfeld (©larudj.

713. 23elche giriita liefert Keljlftäbe sum 23ieberuerfauf, eoent.
würbe man fdjöned Rufibaumhols, bad fid) baju gut eignen würbe,
liefern.

714. 23er ift Sieferant uon Quafien ttttb granfen für Seidjen»
wagen

715. SBeldjer 23ilöhauer liefert 23erjievungen für Seichen»

Wagen
716. 28er liefert neue ober noch gut erhaltene alte SRoflbafjn»

fdjienen mit ober oljne Zubehör unb ju welchem greife (cirfa 400
iaufenbe SJÎeter ober 200 Saufnietergefeife, 40 cm Spurweite)

717. 28er hätte eine nod) in gutem Sufianbe befinbfidje
©ampfmaftfjine mit Steffel bon 10—15 fßferbefraft unb für Säg»
ntehlfeuerung eingerichtet ju uetfaufen?

718. 23er liefert Spinbelftöcfe mit Ouatwerfen ober wer hat
einen folchen altern, nod) brauchbaren ju uerfaufen

719. 28er ift Serfäufer uon Eifett» ober ipucfljofs ju Kegel»

fugein
720. 23eld)e medjanifclje Sdjreinerei Wäre geneigt, bie gabri»

fation unb 23etreibung eine? neu patentierten 28erfjeuge§, praftifcf)
für Çoljarbeiter, fowte jeb'en ©ewerbetreibenben, ju ubernehmen?
fprooifion nach Uebereinfunft.

721. ©in Wagner Würbe ftcf) g:rne mit ber Slnfertigung etned

Sbiaffenartifefä bef äffen ; welchem ©efchäft fönnte er fotd)e liefern?
72». 2Befd)e girma wirb im ftanbe fein, in ca. 3 SRonaten

50,000 Kg. Eid su liefern?
723. 23er fauft weiße unb halbweifje ©fadfdierben per 28agen»

labung
724. ©ibt ed ÜRafdjinett, mittefft welchen man Dîabfelgett

auf ber innern Seite audpußen fann unb bie aud) uerwenbet werben
fönnten, um ipoljftitcfe bid auf 10 cm ©icfe gerabe abjuhobeln?

Sbittoocten.
Stuf grage 688. 28enben Sie ftcf) an ©eifer, SBafef.

Stuf grage 688. Scplacfenwolle. bitrfte ghnen bienen. 100
Kilo foften gr. 25 franfo gradit unb Emballage. ©iefed Quantum
beeft 20 cm hoch 7 mä SSobenfläche. ©. H- 28unberli, Suridt.

2tuf grage 694. SR. ©inßburger <v, fild in !I?omandl)otn
liefern ifbitd)=pine= unb ©annenriemen<23üben in jeber Starte, fo»

wie ißarquetd in allen ©effirtä.
2luf grage 694. Unterjeichneter liefert englifdie Dîiemen uon

©annen» unb anterifanifdjem $itd)=pine»§ols unb Wünfdjt mit
gragefielter itt Korrefponbenj ju treten, ß. ©ifenring, 23augefd)äft,
©ofîau (St. ©allen).

Sluf grage 695. Könnte eine Sdimirgelfdjeibe mit etfernem
©efiett billig abgeben. g. Huusifer, Säge, ®onteufd)Wt)I (Slaraau).

Stuf grage 698. ©reljbänfe biuerffr ©rußen, gut erhaltene
gebraudjte, fowie neue finb ftetS absugebett unb flehen jit 1f3reiê=

notierungen bereit Slemmer u. Sie. in iöafel.
Stuf grage 700. ®ie gournierfabrif in SRonffjet) (28allid)

liefert Saubfägehols-
Sluf grage 700. Saubfägeholj in Stimm unb Siußbaunt

liefert bie med). fDlöbelbrecbdlerei Don ©h- Sutljiger, Bug.
Sluf grage 701. gragefteller möge und bie Sache unterbreiten,

g. 2Rartim it. So., grauenfetb.
Sluf grage 701. 23ünfd)e SR.tl)ered ü6er benannten Slpparat

ju bernehmen nnb wäre id) ebentuell ju einer baljerigen llebernal)me
bereit, g. ©raber, ©Ijur.

Slur grage 702 biene, baß bie gemünfdffen Schieiffteine bei
tperrrt St. SRiilot, Stabeffjofen»3ürid), su beziehen finb unb nad)
meiner ©rfahrung aid bie befte.n finbe. ©heo. SSüdti, Säge, Sticfjterd»
weit.

Sluf grage 703 fann ich 5" jeber Seit entfpredjen. ©heo. Sßitdji,.
Säge, JKidfferdmeil.

^Mbmtffiott&SInjctger.
föriiefenbott. Sie SSermaltung ber QrtSgemeinbe Jyltttttd»

Wroftbcrg eröffnet hiemit freie Konfurrens für Sieferurtg unb
ffliontage bed eifernen Oberbaued einer 23rücfe über bie Schild im
©emicb'te uon runb 13,000 Kilo.

fßläne, S3auoDrfdiriften unb 23ertragdbebingungen föttnen bei
Çerrn ipräfibent g. Sd)legil=3îiifch bahier eingefefjen werben.

Sie Eingaben finb oerfdiloffett unb mit Der Sluffdirift „Sleue
Srücfe glumd" oerfthen bid fpätefiend ben 81. ganuar 1894 ber
Drtduermaltung glumd=@roßberg einsureidjen.

SBantucfen ber Stn&t Sludfdtretbung uon ©entrât»
bedungen. Unter 58orbehalt ber ©enefjmigitng ber projette für
bad Scbulhaud famt ©urnhallen an ber gelb'ftrajje, Kreid III, burd)
ben großen Stabtrat, wirb bie ©rftetlung ber ©eittralljeisungen für
biefe 23aitteu hiemit sur Konfurrens audgefchrieben.

®ie besüglidjen pleine, fomie bie Sieferttugdhebingungett fönnen
tm Çiodibauamte IStabtljaud Kreid I) besogen werben.

Uebernahntdofferten finb oerfchloffen unb mit ber Sluffchrift :

„Sdmlljaud getbftrafie" uerfehen bid fpäteftend ben 10. gebr. 1894,
abenbd 6 Uhr, an ben SBauuorfianb, §errn Stabtrat ®r. ifSaut
Llfteri, einsufenben.

©öaffcrüerforguttff &cr Stntit Sludfchretbuna ber
Lieferung uon ©ußmaren. ©ad 23aumefen ber Stabt Sätid) eröffnet
hiemit freie Konfurrens über bie üiieterung ber im Saufe bed gabred
1891 für bie Erweiterung ber 23afferoerforgung benötigten ©uß»
waren unb jwar:
SHöhren uon 600, 450, 250, 150, 100, 70 unb 50 mm 23eite,

ca. fflferer 2400, 3000, 5U0, 2U00, 5000, 5000, 2000
gormftücfe ca. 20 ©onnen.
Schieber, .Çipbranten :c.

®ie Sieferungdicbingungen finb auf bent SSureau bed gnge»
nieuid ber 23afferuerforgnng, §m. §. tßeter, aufgelegt, ber jebe
weitere Sludfuntt erteilen Wirb.

Singebote auf bie ©efamttieferung, fowie auf einzelne ©eile
fiub bid fpäteftend 24. ganuar att ben SSorflanb bed IBâttmefend
einsureidjen.

Sönffcrticrforgutto ïlîomanéiljom. gür bte ©rftellunq ber

Steigleitung uont See bid jitm Dieferuoir unb ber Hauptleitung
üom'Sleferuoir bid Hub gelangen folgenbe Slrbeiten ttttb Sieferungen
Sur Vergebung:

1. ©rabarbeit mit 1,80 m normaler ©iefe, 6400 ml
2. Siefern unb Segelt ber gufjetfernen SJhiffenrübren:

a) 250 mm Sichtweite, taufenbe ®leter 2200,
b) 200 mm „ „ „ 2310,
c) 150 mm „ „ „ 350,
d) 100 mm „ „ „ 100.

Eingaben finb fchriftlid) unb uerfd)£offen bem iflräfibenten ber
28afferuerforgung Ofomandhom, Hrn. Kummanbant ©uhl inDlomand»
horn, bid fpäteftend ben 25. ganuar einsuaeben. bei welchem auch
bie fßläne unb öauuorfdjriften sut ©infid)t aufliegen.

233affcrtuerfattlagc bcc (Çiitttiolinctgeittciti&e ©ojittgett.
Ed wirb hiemit unter gachleuten Konfurrens eröffnet über folgenbe
Sfudfüfjrungen : 1. bie Slnlage einer 28uhr in ber Scbitß im ©auben»
loci) 23ösingcn; 2. bie Sfnfage eines offenen Kanatd uon 160 m
Sänge; 3. ber ©urdjbrucf) eined Stollend oon 2fcO m Sänge; 4. bie
Eiftcllung cincd ©urbitmtgebäubed.

Offerten werben entgegengenommen burd) bie ©etneinbefdjreiberei
SBösingen, aûwo S}3läne unb f}Sftic£)ten eingefefjen werben för.nen,
wie aud) weitere Sludfuntt erteilt wirb.

®ie Offerten follen fehriftlicb unb berfiegelt unter Sluffchrift
„Eingabe fur Uebernahnte ber 28afferwerfantage 23ösingen" bid
15. gebruar 1891 eingereicht werben, ©aggelber werben nicht uer»
abfotgt.

flonfurrcn,s=(£röffnuttg über Slnlage, Sludfüljrung unb uer»
binblicher KofienUerecbnuitg tür Erftellung einer 28afferuerforgung
mittelft Hhbvanten in ber ©emeinbe SOIaland tBesüglidje Offerten
nimmt entgegen bid sum 1. SOIärs 1894 ber 23orftanb.

Py>noca Restbestände neuester doppel- IUI UbbU breiter Damen-Kleider-Stoffe, 1
bedeutend in den Preisen reduziert, im Ausverkauf per Meter 45, 75,

yö, 1.2.), 1.45 (Fabrikwert Fr. 1.4o bis 3.75), sowie waschechte Foulards II
zu 17, 25 und 33 per Elle. Jedes Längenmass an Private, liefert franko Ig
ins Haus Jj
Das Stoff-I'ersandhaus Oettiuger A Oie., Zürich. B

Ausverkaufs-Muster sämtlicher Stoffvorräte bereitwilligst. ®

586 HUnfirirrr sch»!!Z:rtschr HssdKTriîrr-ZritAîiI (Organ für die offiziellen Publikationen deZ Schweiz. New-rb-v-rein«) Kr. 4g

FsagM.
704. In der Nähe eines Baches befindet sich eine per Minute

36 Liier Wasser liefernde Quelle. Auf welche Weise kann dieselbe
am einfachsien und billigsten unter Benutzung des vorhandenen
Bachge alles von 3 à 4 na auf 35 va Höhe gehoben werden? Länge
der Steigleitung 600 na. Wer erstellt solche Anlagen unter Garantie
oder lwurt den Förderungsapparat?

705. Welcher Holzhändler könnte kantig zugeschnittene Tisch-
fuße, 6 und 7 onr dick, in Buchen- und Ahornholz liefern und zu
welchem Preis?

700. Wer liefert 1—2 Waggons feinen Seesand und zu
welchem Preis?

707. Welche Schreinerei würde zwei Patente auf sehr gute
Schulbänke zu billigem Preise übernehmen? Gest. Offerten sub
Obikkro O O 70? an die Expedition d. Bl.

708. Wer liefert pvlierle Hirschkanapeegcstelle? Gefl. Offerten
an Peter Brugger, Schreiner in Freiburg.

700. Wv ist ein praktisches Zeichnungswerk für Möbel und-
Bauschremer zu beziehen, in Lieferungen, welches Detailzeichnungen
in natürlicher Größe wie auch Preisansätze hätte?

710. Wer liefert Lauvsägemaschinen, sowie Zeichnungen zu
Laubsägearbeiten?

711. Wer liefert prompt zu annehmbaren Preisen Ahorn-
breiter von 12"' (36 rova; Dicke, Stämme von nicht untkr 45 car
Durchmesser. Rein weiße Ware, gelagert vder frisch geschnitten.
Offerten an Jvh. Rüegg, mcch. Dreherei, Bazeuhaid (Toggenburg).

712. Wer wäre Käufer von cirka 156 Kilo Bauschrauben für
Scheiben in Längen von 46, 45 und 55 nur und 18 rnru Dicke,
à 66 Rp. per Kilv franko Bestimmungsort? M. Weber, Schmied-
meister, Näfels (Glarus).

713. Welche Firma liefert Kehlstäbe zum Wiederverkauf, event,
würde man schönes Nußbaumholz, das sich dazu gut eignen würde,
liefern.

714. Wer ist Lieferant von Quasten und Fransen für Leichen-
wagen?

715. Welcher Bildhauer liefert Verzierungen für Leichen-
wagen?

-10. Wer liefert neue oder noch gut erhaltene alte Rollbahn-
schienen mit oder ohne Zubehör und zu welchem Preise (cirka 466
laufende Meter oder 266 Laufmetergeleise, 46 onr Spurweite)

717. Wer hätte eine noch in gutem Zustande befindliche
Dampfmaschine mit Kessel von 16—15 Pserdekrajt und für Säg-
mehlfeuernng eingerichtet zu verkaufen?

718. Wer iicfert Spindelstöcke mit Ovalwerken vder wer hat
einen solchen ältern, noch brauchbaren zu verkaufen?

710. Wer ist Verkäufer von Eisen- oder Pockholz zu Kegel-
kugeln?

720. Welche mechanische Schreinerei wäre geneigt, die Fabri-
kation und Betreibung eines neu patentierten Werkzeuges, praktisch

für Holzarbeiter, sowie jeden Gewerbetreibenden, zu übernehmen?
Provision nach Uebereinkunft.

721 Ein Wagner würde sich g:rne mit der Anfertigung eines
Massenartikels befassen; welchem Geschäft könnte er solche liefern?

722. Welche Furma wird im stände sein, in ra. 3 Monaten
56,666 Kg. Eis zu liefern?

723. Wer kauft weiße und halbweiße Glasscherben per Wagen-
ladung?

724 Gibt es Maschinen, mittelst welchen man Radfelgen
auf der innern Seite ausputzen kann und die auch verwendet werden
könnten, um Holzstücke bis auf 16 vm Dicke gerade abzuhobeln?

Zààtssvten.
Auk Frage 088. Wenden Sie sich an A. Geiser, Basel.
Auf Frage 088. Schlackenwolle, dürfte Ihnen dienen. 166

Kilo kosten Fr. 25 franko Fracht und Emballage. Dieses Quantum
deckt 26 ein hoch 7 ir>2 Bodenfläche. G. H. Wunderli, Zurich.

Auf Frage 004. R. Gintzburger >v. fils in Rvmanshorn
liefern Pitch-Pine- und Tannenriemen-Böden in jeder Stärke, so-

wie Parquets in allen Dessins.
Auf Frage 004. Unterzeichneter liefert englische Riemen von

Tannen- und amerikanischem Pitch-pine-Holz und wünscht mit
Fragesteller in Korrespondenz zu treten. E. Eisenring, Baugeschäft,
Goßau (St. Gallen).

Auf Frage 005. Könnte eine Schmirgelscheibe mit eisernem
Gestell billig abgeben. I. Hunziker, Säge, Gontenschwyl (Aargau).

Auf Frage 008. Drehbänke diverser Größen, gut erhaltene
gebrauchte, sowie neue sind stets abzugeben und stehen zu Preis-
Notierungen bereit Aemmer u. Cie. in Basel.

Aus Frage 700. Die Fvurnierfabrik in Monthey (Wallis)
liefert Laubsägeholz.

Auf Frage 700. Laubsägeholz in Ahorn und Nußbaum
liefert die mech. Möbeldrechslerei von Ch. Lulhigcr, Zug.

Auf Frage 701. Fragesteller möge uns die Sache unterbreiten.
F. Martini n. Co., Fraucnfeld.

Auf Frage 701. Wünsche Näheres über benannten Apparat

zu vernehmen und wäre ich eventuell zu einer daherigen Uebernahme
bereit. I Traber, Chur.

Ans Frage 702 diene, daß die gewünschten Schleifsteine bei
Herrn A. Millot, Stadelhofen-Zürich, zu beziehen sind und nach
meiner Erfahrung als die besten finde. Theo. Bückn, Säge, Richters-
weil.

Auf Frage 703 kann ich zu jeder Zeit entsprechen. Theo. Büchi,
Säge, Richtersweil.

SubmWons-Anzeiger.
Brückenbau. Die Verwaltung der Ortsgemeinde Flums-

Grosxberg eröffnet hiemit freie Konkurrenz für Lieferung und
Montage des eisernen Oberbaues einer Brücke über die Schils im
Gewichte von rund 13.666 Kilo.

Pläne, Bauvorschriften und Vertragsbedingungen können bei
Herrn Präsident I. Schlecpl-Rüsch dahier eingesehen werden.

Die Eingaben sind verschlossen und mit der Ausschrift „Neue
Brücke Flums" versthen bis spätestens den 31. Januar 1894 der
Ortsverwaltung Flums-Großberg einzureichen.

Bauwesen der Stadt Zürich. Ausschreibung von Central-
Heizungen. Unter Borbehalt der Genehmigung der Projekte für
das Schulhaus samt Turnhallen an der Feldstraße, Kreis III, durch
den großen Stadlrat, wird die Erstellung der Centralheizungen für
diese Bauten hiemit zur Konkurrenz ausgeschrieben.

Die bezüglichen Pläne, sowie die Lieferungsbedingungen können
im Hochbauamte ^Stadthaus Kreis I) bezogen werden.

Uebernahmsofferten sind verschlossen und mit der Aufschrift:
„Schulhaus Feldstraße" versehen bis spätestens den 16. Febr. 1864,
abends 6 Uhr. an den Bauvorslaud, Herrn Stadtrat Dr. Paul
Usteri, einzusenden.

Wasserversorgung der Stadt Zürich. Ausschreibung der
Lieferung von Gußwaren. Das Bauwesen der Stadt Zürich eröffnet
hiemit freie Konkurrenz über die Lieferung der im Laufe des Jahres
1894 für die Erweiterung der Wasserversorgung benötigten Guß-
waren und zwar:
Röhren von 666, 456, 256, 156, 166, 76 und 56 rnrn Weite,

ca. Merer 2466, 3066, 566, 2666, 5666, 5666, 2666
Formstücke ca. 26 Tonnen.
Schieber, Hydranten :c.

Die Lieferungsbedingungen sind auf dem Bureau des Inge-
nieurs der Wasserversorgung, Hrn. H. Peter, ausgelegt, der jede
weitere Auskumt erteilen wird.

Angebote auf die Gesamtlieferung, sowie auf einzelne Teile
sind bis spätestens 24. Januar an den Vorstand des Bauwesens
einzureichen.

Wasserversorgung Romanshorn. Für die Erstellung der

Steigleitung vom See bis zum Reservoir und der Hauptleitung
vom Rekervoir bis Hub gelangen folgende Arbeiten und Lieferungen
zur Vergebung:

1. Grabarbeit mit 1,86 in normaler Tiefe, 6466 rnS.
2. Liefern und Legen der gußeisernen Muffenröhren:

s.) 256 rnrn Lichtweite, laufende Meter 2266,
st) 266 nrra „ „ „ 2316,
o) 156 rvrn „ „ „ 356,
à) 166 inin „ „ „ 166.

Eingaben sind schriftlich und verschlossen dem Präsidenten der
Wasserversorgung Romanshoin. Hrn. Kommandant Guhl in Romans-
Horn, bis spätestens den 25. Januar einzugeben, bei welchem auch
die Pläne und Bauvorschristen zur Einsicht" aufliegen.

Wasserwerkanlage der Einwohnergemeinde Bözingen.
Es wird hiemit unter Fachleuten Konkurrenz eröffnet über folgende
Ausführungen : 1. die Anlage einer Wahr in der Schüß im Tauben-
loch Bözingcn; 2. die Anlage eines offenen Kanals von 166 nr
Länge; 3. der Durchbruch eines Stollens von 2v6 ra Länge; 4. die
Erstellung eines Turbineagebäudes.

Offerten werden entgegengenommen durch die Gemeindeschreiberei
Bözingen, allwo Pläne und Pflichten eingesehen werden können,
wie auch weitere Auskunft ereeilt wird.

Die Offerten sollen schriftlich und versiegelt unter Aufschrift
„Eingabe für Uebernahme der Wasserwerkanlage Bözingen" bis
15. Februar 1894 eingereicht werden. Taggelder werden nicht ver-
abfvlgt.

Konkurrenz-Eröffnung über Anlage, Ausführung und ver-
kindlicher Kostenberechnung für Erstellung einer Wasserversorgung
mittelst Hydranten in der Gemeinde Malans Bezügliche Offerten
nimmt entgegen bis zum 1. März 1894 der Vorstand.

A kîestdesîânrlk neuesterlioppel- I
I hisser z)amen-t(Ikià-8ioffe, «
â >»<n!eiilnn>I in (Inn preisen rn.IN/U'ii, im Ausverkauf per öleter 45, 75, W
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